
 
WOHNEN 

In Böhmenkirch sind 74,4 Prozent der 

Befragten der Ansicht, dass es nicht genügend 

Mietwohnungen in der Gemeinde gibt (Frage 

8, hier nicht abgebildet). Besonders bei den 

Befragten zwischen 20 und 29 Jahren und im 

Ortsteil Steinenkirch fällt diese Beurteilung 

deutlich höher aus. Bestätigt wird dieser Wert 

in Frage 23, in der ebenfalls das Wohnungs-

angebot von knapp 70 Prozent eher negativ 

bewertet wird. 66 Prozent sind jedoch der 

Meinung, dass die verfügbaren Wohnungen in 

der Gemeinde Böhmenkirch finanzierbar sind. 

Über 60 Prozent finden, dass in der Gemeinde 

Böhmenkirch ausreichend Bauplätze vor-

handen sind (ebenfalls in Frage 23 mit 52 

Prozent). Die Altersgruppe der 20- bis 29-

Jährigen teilen diese Ansicht nicht (nur 42 

Prozent Zustimmung). Die Bauplätze in 

Böhmenkirch werden als attraktiv (Zustimmung 

84 Prozent) und preislich angemessen 

(Zustimmung 69 Prozent) bewertet.  

Mit der unmittelbaren Wohnumgebung 

(Umkreis von ca. 100m) sind insgesamt 82,6 

Prozent der Befragten zufrieden (Frage 5, hier 

nicht abgebildet).  

 

Vor allem in Schnittlingen besteht mit fast 95 

Prozent eine sehr hohe Zufriedenheit, in 

Treffelhausen und Steinenkirch mit je 85 

Prozent und Böhmenkirch mit 80 Prozent fällt 

diese etwas geringer aus. 

Auf die Frage, wo der Schwerpunkt des 

Wohnungsbaus in Zukunft liegen soll (Frage 9), 

verorten diesen 59 Prozent der Befragten 

innerörtlich (verstärkt Altersgruppen ab 50 und 

Befragte in Schnittlingen). Für 33,4 Prozent soll 

dieser durch neue Bauplätze am jeweiligen 

Ortsrand gedeckt werden, was vor allem die 

Altersgruppe der 20- bis 29-Jährigen 

bevorzugt, während für 7,6 Prozent kein Bedarf 

an neuen Bauplätzen besteht.  

Im Alter sehen sich 62,8 Prozent Befragten, falls 

sie die täglichen Arbeiten im Haushalt nicht 

mehr alleine bewältigen können, im eigenen 

Haus/der eigenen Wohnung mit Betreuung 

(Frage 18, hier nicht abgebildet). 15,2 Prozent 

der Befragten können sich vorstellen, in einer 

Anlage mit betreutem Wohnen und fast 10 

Prozent sogar in einer alternativen Wohnform 

zu leben. 11,2 Prozent bei den Kindern oder 

Verwandten und nur knapp 1 Prozent in einem 

Seniorenheim.  
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ARBEITEN UND EINZELHANDEL 

Die Befragung zeigt eine große Zustimmung 

für den Ausbau der Gewerbeflächen in der 

Gemeinde: 70,1 Prozent stimmen zu, dass die 

Gemeinde in Zukunft ausreichend Gewerbe-

flächen vorhalten soll, dass sich bei Bedarf auch 

neue (geeignete) Betriebe ansiedeln können 

(Frage 10, hier nicht abgebildet), während 22,6 

Prozent der Meinung sind, dass nur so viele 

Gewerbeflächen erschlossen werden sollen, 

wie bereits ansässige Betriebe zu ihrer 

Entwicklung benötigen. Lediglich 7,3 Prozent 

sehen keinen Bedarf für weitere Gewerbe-

flächen. Potenzial besteht dennoch bei den 

Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten, die 

lediglich von knapp 56 Prozent positiv 

bewertet werden (Frage 23). 

Bei den Einkaufmöglichkeiten zeigt sich bei 

den Befragten differenziertes Bild: Schätzen 15 

Prozent der Befragten die guten Einkaufs-

möglichkeiten, bewerten 6 Prozent diese 

negativ (vgl. Fragen 2 und 3). Insgesamt 

beurteilen in Frage 23 über 93 Prozent die 

Einkaufsmöglichkeiten für den kurzfristigen 

Bedarf im Kernort positiv, die Einkaufs-

möglichkeiten für den kurzfristigen Bedarf in 

den Ortsteilen hingegen über 71 Prozent 

negativ (in Steinenkirch und Schnittlingen 90 

Prozent der Befragten). Mit den Einkaufs-

möglichkeiten für den mittelfristigen Bedarf im 

Kernort sind, bei geringerer Wichtigkeit, 94 

Prozent nicht zufrieden. Es vermissen auch 

knapp 56 Prozent der Befragten bestimmte 

Einzelhandelsangebote in der Gemeinde (Frage 

14, hier nicht abgebildet): Fast 30 Prozent der 

Nennungen entfällt auf das Fehlen einer 

Drogerie, 21,5 Prozent auf Bekleidungs-

geschäfte, gefolgt von Schuhen und Baumarkt/ 

Gartencenter. 

 

KOMMUNALE VERWALTUNG 

Der Fragenblock „Beteiligung, Kommunal-

politik und Verwaltung“ macht deutlich, dass 

bei knapp 93 Prozent das Interesse für das 

Geschehen in der Gemeinde Böhmenkirch sehr 

hoch ist und sich über 80 Prozent ausreichend 

über das örtliche Geschehen informiert fühlen 

(Frage 19, hier nicht abgebildet). Über 

Leistungen, Angebote und Projekte der 

Gemeinde erkundigen sich die Befragten auf 

verschiedene Weise: 44 Prozent der Befragten 

nutzen vor allem das Mitteilungsblatt, 28 

Prozent die Geislinger Zeitung und 17 Prozent 

den Internetauftritt der Gemeinde (Frage 20, 

hier nicht abgebildet). 



Mit den Dienstleistungen der Verwaltung 

besteht in der Gemeinde Böhmenkirch eine 

sehr hohe Zufriedenheit: Mit Freundlichkeit 

und Fachkompetenz, dem Kundenservice und 

der Erreichbarkeit überzeugt die Verwaltung in 

allen Bereichen zu über 90 Prozent. Auch bei 

den digitalen Angeboten wie der Bürger-App 

(71,5 Prozent) und der Homepage der 

Gemeinde (88,1 Prozent) besteht eine hohe 

Zufriedenheit in der Bürgerschaft. 

 

WICHTIGE ANGEBOTE 

In Frage 23 sind die Angebote der Gemeinde 

Böhmenkirch in verschiedene Handlungsfelder 

der Gemeindeentwicklung eingeteilt worden. 

Die Wichtigkeit der einzelnen Angebote wurde 

abgefragt und wie diese aktuell bewertet 

werden. Aus all diesen Angeboten konnten die 

drei wichtigsten in Frage 24 benannt werden 

(hier nicht abgebildet). Als wichtigstes Angebot 

erhielt die hausärztliche Versorgung mit 13,6 

Prozent die häufigsten Nennungen, gefolgt 

von den Einkaufsmöglichkeiten für den 

kurzfristigen Bedarf im Kernort mit 12,7 

Prozent. An dritter Stelle wurde die digitale 

Infrastruktur (8,1 Prozent), ein Angebot, dass 

im Vergleich zu den zuvor genannten eher 

negativ bewertet wurde, als wichtig bewertet. 

Weitere wichtige Angebote sind die 

Grundschule, Restaurants und Gaststätten, 

Einkaufsmöglichkeiten für den kurzfristigen 

Bedarf in den Ortsteilen, Treffpunkte für Jung 

und Alt, Kindergärten, Einkaufsmöglichkeiten 

für den mittelfristigen Bedarf im Kernort und 

der öffentliche Nahverkehr. Bei vielen der 

genannten Angebote sehen die Befragten 

Verbesserungspotenzial. 

 

WÜNSCHE, ANREGUNGEN UND IDEEN 

Zum Abschluss der Befragung konnten 

Wünsche, Anregungen und Ideen zur 

gesamtgemeindlichen Entwicklungsplanung 

der Gemeinde Böhmenkirch benannt werden. 

Insgesamt 1.581 Nennungen wurden 

abgegeben: Knapp 12 Prozent der Nennungen 

entfallen auf das Thema weniger Verkehr/eine 

Umgehungsstraße. Ein schöneres 

Erscheinungsbild – die Pflege öffentlicher 

Flächen/ Grünflächen und eine bessere 

Breitbandversorgung regen 6 Prozent der 

Befragten und den ländlichen Charakter 

bewahren/Natur-/Umweltschutz – Grünflächen 

4 Prozent an. Weitere wichtige Ideen kommen 

aus dem Themenbereichen Soziales und 

Freizeit, wie ein besseres Angebot für 

Jugendliche und Kinder, ein besseres Sport-/ 

Freizeitangebot, ein besseres Gastronomie-

angebot, der Ausbau der Kinderbetreuung/-

plätze und mehr Kulturangebote/ Veranstalt-

ungen. Aber auch bessere Einkaufs-



möglichkeiten, bezahlbarer Wohnraum/ 

Bauplätze und ein besserer ÖPNV wünschen 

sich die Befragten in der Gemeinde 

Böhmenkirch. 

Die repräsentative Bürgerbefragung liefert sehr 

wertvolle Informationen für die zukünftige 

Entwicklung der Gemeinde Böhmenkirch. 

Darauf wird im Laufe des Prozesses aufgebaut. 

Über ein weiteres Beteiligungsformat werden 

Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sich auch 

weiterhin in den Prozess einbringen können. 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Interesse und 

Ihre Ideen! Weitere Informationen sowie eine 

separate Einladung werden Sie rechtzeitig im 

Voraus erhalten, um weiterhin gemeinsam 

unsere Gemeinde gestalten zu können! 

DIE WICHTIGSTEN ERGEBNISSE IN KÜRZE 

 Insgesamt haben ein Drittel aller 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Böhmenkirch ab 16 Jahren und mit 

Hauptwohnsitz in der Gemeinde an der 

Befragung teilgenommen. 

 Die Gemeinde Böhmenkirch wird als 

Gemeinde mit einer sehr hohen 

Lebensqualität gesehen, in schöner Natur 

sowie in ruhiger und ländlicher Lage mit 

vielen verschiedenen Angeboten und 

guter Nachbarschaft. 

 Eine hohe Priorität werden den 

Verkehrsthemen wie die Verkehrs-

beruhigung / der Bau einer 

Umgehungsstraße, der Sanierung von 

Straßen beigemessen, wie auch den 

Themen des Wohnraums (Angebot- und 

Preisdifferenzierung) und der Gestaltung 

des öffentlichen Raums/ der Grünflächen. 

 Eine Weiterentwicklung bzw. einen Ausbau 

sollen die Bereiche Digitale Infrastruktur, 

Einzelhandelsangebot, und der Schaffung 

von weiteren Angeboten für Jugendliche 

erhalten. 

 Ein Erhalt soll bei den guten 

Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel), 

dem Bildungs- und Betreuungsangebot 

sowie dem Sport- und Vereinsangebot 

angestrebt werden. 

Parallel dazu erscheinen die jeweiligen Grafiken 

und Ergebnisse inklusive Audiokommentar auf 

der Homepage unserer Gemeinde: 

https://www.boehmenkirch.de/rathaus-
service/gemeindeentwicklungskonzept 

 


